
Erscheint täglich Nachmittag

Mit nähme der G nn Feintage
AI onnem n Pr i

vierteljährlich für Halle 20 Sgr
durch die Post bezogen mit dem

betreffenden Postausschlaz

nnahmeftellen
sllr Inserate und Abonnements

uqen BSHmer keipzigerstraße IS4
Lizarren und chines Tdcehandlung

A lauß ig rrenhdlg Lcipzigerstr 77
uftav Uhlill grobe SlauSstraße 1

Uhren und MufikoerNager
H Ptiug Papierhdlg Mcinschmicden 10
Heinrich Gundlach Breitkstrahe z
Aetchardt Tolm in Giebichenflem

urgstrai So

Dreümdsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt sür die Stadt Halle nnd den Saalkreis

Srv dlN n
Wasimhau Buchdruiterek

Anser o SP I
für die Kpaltjetle 1 Sgr 3 Pf
Annahme der Mr tc nächstfolgende

Nummer defttmmten Inierate bi
v Uhr rmittag grSbere werden
Tag t vor erdeten

Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haasenstein 6 Vogler in
Halle Berlin Leipzig N Masse
in Halle Berlin Leipzig,M nch n
Daube S Eo in Frankfurt a M
E Schttßler in Hannover und

Zeidler Co in Berlin

367 Donnerstag den 14 November 1872

Zur Tagesaeschichte
Nachdem die amtliche Londoner Zeitung den Wortlaut

des Handelsvertrage veröffentlicht hat beschäftigen sich alle
größeren Organe der englischen Presse eingehender mit
demselben und e liegt in der Natur der Sache daß sie
mehr die nachtheiligen al die vortheilhaften Seiten des
neuen Abkommens hervorheben Die Times z B ist sehr
unzufrieden damit daß England lediglich die Position der
meist begünstigten Nation eingeräumt wurde Die franzö
sische Regierung erhalte dadurch freie Hand die englischen
Produkte mit beliebig hohen Zöllen zu belegen in dieser
Beziehung übersteige die Konvention noch die ärgsten Be
fürchtungen welche in Bezug auf dieselbe gehegt werden
konnten

Angesichts der ziemlich mißgünstigen Urtheile in der Presse
hat e sich Lord Granville bei dem am Sonnabend zu Ehren
des neuen Lordmayor von London in Guildhall stattgefundene
Festessen angelegen sein lassen den Vertrag welchen er
verhandelt und unterzeichnet hat vor der öffentlichen Mei
nung zu vertreten Er erklärte daß die neuen Stipulalio
nen keineswegs eine Berläugnung der sreihänvterischen
Princips seien im Gegentheil befänden sich sowohl der In
halt wie die dem Vertrage zu Grunde liegenden Ideen mit
jenem vollständig im Einklänge

Neben dem Handelsverträge waren auch die englisch
amerikanischen Beziehungen Gegenstand der ministeriellen
Betrachtung Das Genfer Verdikt erklärte Lord Granville
berühre nur den Geldbeutel nicht die Ehre Englands letz
teres möge daher nur ohne Murren bezahlen

ES ist in der That nicht zu verkennen daß Großbri
tannien es sich in den letzten Jahren hat ernstlich angelegen
sein lassen alle Differenzen mit anderen Nationen auf mög
lichst gütlichem und freundschaftlichem Wege beizulegen
Die Differenz mit Holland ist durch Ankauf der betreffenden
holländischen Kolonien erledigt worden den Streit mit
Amerika haben zwei schiedsrichterliche Urtheile beendet und
auch zwischen Portugal und England soll wie bereits mit
getheilt nunmehr ein Schiedsspruch und zwar diesmal der
des Herrn Thiers entscheiden Wie das französische Jour
nal osftciel meldet hat Hr Thiers den beiden Mächten
bereits seine Willfährigkeit zu erkennen gegeben aber es
muß wirklich komisch berühren wenn sogar das sonst ernst
haftere Journal des DebatS in diesem Antrage eine schmei
chelhafte Huldigung für die Regierung der Republik findet

Wie der Soir berichtet hat der spanische Gesandte in
Paris eine längere Konferenz mit Herrn ThierS in Sachen
der Internationale gehabt deren Agitationen in Spanien
einen mehr und mehr bedrohlichen Umfang erreicht haben In
Catalonien wetteifern sie mit den karlistischen Agenten und
der Gesandte soll darauf hingewiesen haben daß ein Aus
bruch ähnlich dem von Ferrol in der Nähe der Grenze sehr
wohl möglich sei ES würde in diesem Falle im Interesse

beider Länder liegen wenn alle Verbindungen mit den fran
zösischen Adepten der Internationale verhindert wüiden
zumal eine sozialistische Bewegung in Barcelona leicht eine
ärgerliche Rückwirkung aus Rime Montpellier Marseille
u s w haben könne

Die regierungsfeindliche Haltung des KleruS welche
nachgerade ebenfalls einen internationalen Charakter ange
nommen hat verläugnet sich auch in Portugal nicht Be
kanntlich ist dort die PairSkammer mit einer Hochverraths
klage gegen den Marquis d Augeja befaßt worden und hat
sich in Folge dessen als Gerichtshof konftituirt seitdem aber
vertagt um dem in dieser Angelegenheit bestellten Bericht
erstatter Zeit zu lassen Die Erzbischöse von Goa Lamego
und Evora haben indeß an die Kammer geschrieben daß ihr
geistlicher Charakter ihnen nicht gestatten sich an einem
Prozeß zu betheiligen in den Zeiten der Inquisition
dachte man bekanntlich anders und der Bischof von
Vizeu hat nebst vier andern Pair gegen den Prozeß pro
testirt und ihn für illegal erklärt

In noch eklatanterer Weise tritt die Haltung des Kle
rus in der Schweiz zu Tage wo nach unv nach alle Kan
tone durch denselben in Unruhe versetzt werden Der Te
legraph hat wiederholt von dem Konflikt des Bischofs von
Bafel mit der Regierung von Solothurn wegen der Ab
setzung des Pfarrers von Starrkirch berichtet Dieser
Konflikt scheint nun ernstliche Dimensionen anzunehmen
Der Gemeindevorstand hat drei Kapuziner hintereinander
ausweisen lassen welche an Stelle des Pfarrer Gschwind
den Gottesdienst abhalten wollten und die Gemeinde steht
vollständig auf Seiten ihrer weltlichen Behörden Auch der
Gemeinderath der Stadt Ölten hat wie gestern telegraphisch
gemeldet wurde die Einberufung der Gemeinde beschlossen
um gegen das Dogma der Unfehlbarkeit öffentlichen Protest
einzulegen und die Regierung des Kantons Solothurn zu
energischen Maßregeln gegen den KleruS aufzufordern sowie
um ihre Zustimmung zu der Haltung der Gemeinden Starr
kirch und Dulliken in Sachen des altkatholischen Pfarrers
Gschwind auSzusprechen

Deutsches Reich

Landtag

Berlin 12 November In Gemäßheit der Aller
höchsten Verordnung vom 1 d M fand heute Nachmittag
I Uhr im Weißen Saale des hiesigen Königlichen Schlosses
die feierliche Eröffnung des Landtage der Monarchie statt
Die Mitglieder desselben nahmen im Weißen Saale in dem
mittleren dem verhüllten Throne gegenüber belegenen Raum
Ausstellung Für das diplomatische Korps war auf der
uach der Kapelle zu belegenen Tribüne eine Loge bereit
gehalten

Sobald im Weißen Saale die Aufstellung vollendet
war erschienen die StaatS Minister unter Vortritt des

Staats uud Knegs Ministers Grafen von Rocn welchen
Se Majestät der Kaiser und König mit der Eröffnung des
Landtages zu beauftragen geruht hatten und stellten sich
links vom Throne auf Der Staats und Kriegs Minister
Graf von Roon verlas hierauf die nachstehende Rede

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häusern
des Landtages

Se Majestät der Kaiser und König haben mich zu
beauftragen geruht den Landtag der Monarchie in Aller
höchst Ihrem Namen zu eröffnen

Da die Hoffnung gescheitert ist die Reform der Kreis
Verfassungen nach Wiederaufnahme der im Juni ve tagten
Session zum Abschlüsse zu bringen hat die Regierung Sr
Majestät es sür geboten erachtet die in dieser Beziehung
fruchtlos gebliebene Session zu schließen um in einer neuen
jene wichtige und dringende Aufgabe zur Lösung zu brin
gen und Ihnen neben denjenigen Gesetz Entwürfen welche
Ihnen bereits in der eben verflossenen Session zugegangen
sind andere gesetzgeberische Aufgaben von Bedeutung zu
unterbreiten

Sie wissen bereits aus der früheren Vorlage des
StaatShauShaltS Ctats für 1873 daß die Finanzlage Preu
ßens eine durchaus befriedigende ist daß nicht allein die
Mittel vorhanden sind um den auf dem Gebiete der ge
sammten Staats Verwaltung hervorgetretenen Ausgabe Be
dürfnissen in weitem Umfange gerecht zu werden sonder
auch um erhebliche Summen zur Bildung von Provinzial
Fonds zur Gewährung von Wohnungsgelder Zuschüssen
an Staatsbeamte und zur außerordentlichen Tilgung von
Staatsschulden zur Verfügung zu stellen

Zugleich gestattet die Finanzlage an der Absicht fest
zuhalten den weniger wohlhabenden Einwohner klaffen eine
umfassende Steuer Erleichterung zu Theil werden zu lassen
ein Gesetz Entwurf wegen Abänderung de Gesetzes vom
1 Mai 1851 betreffend die Einführung einer Klasseu
nnd klafsifizirten Einkommensteuer wird Ihnen unverzüglich
zugehen ES wevdenj Ihnen Vorlagen gemacht werden welche
bestimmt sind die Beziehungen des Staats zu den Reli
gionsgesellschaften nach verschiedenen Richtungen hin klar
zu stellen

Vor Allem werden Sie wiederum mit der Umgestal
tung der bisherigen Kreiseinrichtungen befaßt werden

Die Regierung Sr Majestät ist fest durchdrungen
von der Nothwendigkeit die Reform deren Ausführung
durch Bereitstellung der dazu erforderlichen Geldmitlet er
leichtert Wird als Grundlage der Lösung mannichfacher
anderer Aufgaben des Staates ins Leben zu rufen

Es wird Ihnen ein Entwurf der KreiSordnung vor
gelegt werden in welchem unter Festhaltung der wesent
lichen Grundlagen des früheren Entwurfs eine Reihe von
solchen Veränderungen vorgeschlagen ist deren Nothwendig
keit oder Zweckmäßigkeit sich aus den bisher stattgefundenen
eingehenden Berathungen ergeben hat

Feuilleton
Ew wildes Mädchen

Novelle von M Berg er

gj FortsetzungAls letztes Bild war auf dem Programm verzeichnet
Am Strande

Die Reihe kam nun auch an dieses
Niemand wußte aus welche Weise jene Ueberschrift

ausgeführt werden sollte Keiner wer das Gemälde compo
nirt hatte welches zu Grunde lag Die Aufmerksamkeit
war auf daS Höchste gespannt

Langsam erhob sich der Vorhang
Weithin sah man das blaue Meer und darauf hin

ziehend ein reich geschmücktes Schiff dessen Blumengewinde
in glühenden Farben täuschend wiedergegeben waren im
Vordergrund begrenzten Felser schroff und zackig die See
ans der einen Seite nach der andern hin rollten die Was
ser unaufhaltsam

An den Felsen lehnte eine weibliche Gestalt im weiten
weißen Gewand die dunklen Flechten aufgelöst die zarten
Hände gefesselt um den schlanken Leib eine schwere Kette
welche an den Felsen geschmiedet war im aufwärts ge
wandten Blick Gram nnd Verzweiflung und doch eine Re
signation die erhaben schien Es war Mara

Anfangs blieben die Schauenden stumm Entzücken und
Bestürzung in den Zügen dann aber löste sich das unwill
kürliche Bangen in einen begeisterten Beifallsruf

Graf Lendow welcher bemerkte daß Mara zu zittern
begann gab ein Zeichen den Vorhang niederzulassen

Das Publikum verlangte stürmisch eine Wiederholung
des Bildes Dem Wunsche ward Gewährung

DaS Meer erglänzte noch so weit und blau und das

Schiff schien sich schwankend fortzubewegen die Jung
frau aber hatte sich stolz emporgerichtet und mit kräftigem
Ruck ihre Fesseln zerrissen Mit einem Blick des Trium
phes stand sie dort befreit und erlöst die Arme zum Him
mel wie dankend erhoben

Es lag etwas Gewaltiges in des Mädchens ganzer
Erscheinung etwas das Jedem sagte hier gilt es mehr als
eine Darstellung hier ist eine That geschehen

Graf Lendow erhob sich unwillkürlich als wolle er
Einsprache thun dies hatte ja nicht in der Verabredung
gelegen seine Mutter saß still und regungslos heiße Tropfen
fielen auf ihre zusammengelegten Hände

Herr von Raden allein hatte Worte aber er sprach
sie nur leise zu sich selbst Die Tulpe besteigt den Thron
die Granate wird zerpflückt und ihre Blüthen in die weite
Welt zerstreut Ist dies die Lösung ist eS Erlösung DaS
wilde Zigeunermädchen trug Ketten befreit sie der eigene
starke Wille Oder

Herr von Raden wollte Einsprache thun wenn Mara
gezwungen werden sollte das HauS zu verlassen morgen
gleich wollte er mit der Gräfin sprechen

Man erhob sich nachdem der Vorhang die Bühne
verdeckt hatte es gab so viel zu sagen so manches bewun
dernde Wort an Diese oder Jene zu richten

Raden harrte auf Mara S Erscheinen Er harrte
umsonst

Fast schien es Niemand zu bemerken daß sie nicht
kam und als die Gräfin endlich nach ihr schickte ließ sie
sich heftigen Kopfschmerzes wegen entschuldigen

Während aber drinnen das Fest seinen Verlauf nahm
und draußen die Dienerschaft alle Hände voll zu thun hatte
schlich Mara leise die kleine Treppe nach dem Hofe hinab
in einen dunklen Mantel gehüllt tief verschleiert einen
Handkoffer tragend Sie verließ das HauS Vor demsel
ben stand sie noch einmal still hinaufblickend nach den hell
erleuchteten Fenstern

Ein tiefer Seufzer entrang sich ihrer Brust Frei
heit der Seele Freiheit des Handelns und doch mit keiner
Sünde erkauft sie sagte es und ging eiligen Schrittes
dem Bahnhofe zu

Die Künstlerin
Die That Mara s war keine übereilte keine vom

Moment eingegebene
Zwischen jenem Tage an welchem sie daS Gespräch

von Mutter unv Sohn mit anhörte und dem Morgen da
sie dies der Gräfin sagte lag eine volle Woche Es blieb
ihr die Zeit alles zu überdenken ihre Pläne zu machen
Ost schon hatte sie eine unwiderstehliche Sehnsucht hinaus

getrieben hinaus aus den Mauern der Stadt aus dm
engen Schranken dem kleinen Kreis ihres jetzigen Lebens
ihrer jetzigen Pflichten sie war nicht gegangen weil Dank
barkeit sie hielt

Dem Kinde kann die Mutter nicht wehren in den
Kampf deS Lebens einzutreten wenn es gilt immer Auf
gaben zu lösen mit Schicksalsfragen zu ringen denn die
Mutter erzieht ihr Kind für das Leben nicht für sich selbst

der Schützling aber nimmt mit jeder neuen Wohlthat
welche er empfängt eine neue Verpflichtung auf sich und
was das Leben und das Schicksal auch fordern möge Dank
barkeit ist eine Kette die fest bindet

Mara fühlte diese Widersprüche fühlte diese Verschie
denheiten wenn sie sich auch Grund und Ursach nicht klar
zu machen wußte

Jnstinctiv fand sie das Rechte hatte es gefunden als
sie in Geduld und sorgsamer Liebe um die Gräfin war
fand e auch jetzt als sie an ihren früheren Zeichenlehrer
der seinen Wohnort verlassen und an eine Malevschnle nach
D berufen war schrieb ihn bittend sie in seiner Familie
aufnehmen zu wollen bis sie sich selbstständig eingerichtet
haben würde da sie lernend und lehrend in D bleiben

wollte Forts folgt



Die Regierung Sr Majestät hofft zuversichtlich eine
allseitige Vereinbarung über diesen Entwurf zu erreichen
und ist entschlossen die Durchführung der bedeutsamen
Aufgabe durch alle Mittel welche die Verfassung der Mo
narchie an die Hand giebt zu sichern

Im Namen Sr Majestät des Kaisers und Königs
erkläre ich den Landtag der Monarchie für eröffnet

Nach Beendigung der Rede brachte der bisherige Prä
sident des Herrenhauses Graf Otto von Stolberg ein drei
maliges Hoch auf Se Majestät den Kaiser und König aus
in welches die Versammlung begeistert einstimmte

Es scheint daß der neue Entwurf der KreiSord
nung im Abgeordnetenhause mit großer Beschleunigung be
rathen werden soll

Berliu 12 Nov Die vorläufigen Andeutungen
über den am Freitag abgehaltenen Ministerconseil finden
volle Bestätigung Vor allen Dingen ist zu constatiren
daß der Pairsfchub genehmigt worden ist Irrig aber ist
die Annahme daß es sich bereits um die Aufstellung einer
Liste von geeigneten Persönlichkeiten gehandelt habe Es
kam vielmehr wie es bei derartigen Ministerberathungen
unter dem Vorsitze des Monarchen natürlich ist nur auf
principielle Entscheidungen an welche auch nur die wichtig
sten Ausgaben der gegenwärtigen Situation betrafen Die
Auswahl der neu zu berufenden Herrenhausmitglieder würde
auch gar nicht so einfach möglich gewesen sein da vielmehr
der definitiven Beschlußnahme eine längere Correspondenz
mit den designirten Personen vorangehen muß

Se Majestät der Kaiser und König ist gestern
Abend von Dresden hierher zurückgekehrt

Dem Bildhauer Rudolph S emering ist das Prä
dicat Professor beigelegt worden

Der Minister der Medicinal u s w Angelegen
heiten hat folgende wichtige auf die Erforschung der Cholera
bezügliche Verfügung 6 ä 39 October c erlassen Da
die Cholera die preußische Gränze überschritten hat so
bietet sich die Gelegenheit dar der vielfach ventilirten Frage
von der Dauer der Jncubation der Cholera und dem Haften
des Ansteckungsstoffes an leblosen Gegenständen wieder näher
zu treten Es wird deshalb erforderlich sein bei den Er
krankungen die Aufmerksamkeit ganz besonders darauf zu
richten ob durch Wäsche oder andere Kleidungsstücke Lum
pen Gewebe durch thierische Häute thierische und pflanz
liche Nahrungsstoffe c eine Weiterverbleitung der Krankheit
nachzuweisen ist und im Falle der Bejahung wie lange der
Ansteckungsstoff sich wirksam erhält Die Ansicht daß der
Ansteckungsstoff jedesmal im Erdboden zur Entwicklung
kommt uuv sich dann auf Menschen und Stoffe verbreitet
ist namentlich bei den auf Flüssen vorzugsweise auf der
Weichsel vorkommenden Erkrankungen einer eingehenden
Prüfung zu unterwerfen Die k Regierung c veranlasse
ich die Medicinalbeamten anzuweisen in ihren Berichten
über Cholera Erkrankungen alle Thatsachen welche geeignet
sind über diese schwierigen Fragen Licht zu verbreiten sorg
fältig zu sammeln und durch Nachforschungen an Ort und
Stelle sicher zustellen

Dresden Anläßlich des Vermählung Jubiläums
sind von dem Könige alle bis zum heutigen Tage rechts
kräftig erkannten aber ganz oder theilweise noch unvollftreck
ten Gefängniß und Haftstrafen welche die Dauer von 8
Tagen nicht überschreiten erlassen worden

A S Halle und Umgegend
In verwichener Nacht ist ein in der Richtung von

Cafsel hier ankommender Güterzug in der Nähe von Wörmlitz
entgleist Die Telegraphenstangen sind wie man uns mit
theilt von der Last des Schnees gebrochen und über die
Bahnkörper gefallen wodurch die Entgleisung herbeigeführt
wurde Bis zu dem Augenblicke da wir dieses schreiben
9 Uhr Vorm i st die Bahn noch nicht wieder frei Der

Früh Personenzug hat bis jetzt nach Thüringen i Uhr
nicht abgelassen werden könne

Heute Morgen passirte der russ Reichskanzler Fürst
Gortschakoff in der Richtung von Thüringen nach Berlin
unsern Bahnhof

In Folge deS bedeutenden Schncefalls sind an vielen
Stellen die Telegraphenstangen und Drähte gebrochen resp
zerissen nnd die Verbindungen unterbrochen

Heute in der Mittagszeit wurde auf dem alten
Markte ein Kind durch von einem Dache herabstürzende
Schneemassen zu Boden geschlagen so daß es erst nach
einiger Zeit wieder zur Besinnung kam

In der Spindler schen Gärtnerei Hierselbst ist die
seltene Erscheinung im Freien stehende Sträucher mit wieder
neugebildeten Erdbeeren zu beobachten

Berzeichniß
der in Halle am 12 Stov 1872 gezahlten DurchschnittS Marktpreise

5

Beinen pr K
4

Weizen pro Etr 4 1 10 1 11
Roggen 3 1 Linsen 1 9

Gerste 3 6 Erbsen 1 9

Haser 2 13 3 Butter 15

Heu 1 17 6 Rindfleisch k 6

Iroh 27 6 Kalbfleisch 5 4

Kartoffeln I Hammelfleisch K

Vier pr Tchck
I 10 Schweinefleisch 6

Schwur Gericht zu Halle
am lt November 1872

Unter dem Vorsitze des Kreisgerichts Director Thilo
aus Delitzsch wurde heute tie dritte diesjährige Schwurge
richts Periode eröffnet Als Beisitzer fungirten die KreiS
gerichtS Räthe Bosse und v, Thüiumel sowie die Kreis
richter Holtze nnd von Adelebsen als Staats Anwalt der

Staats Anwalt Starke Gerichisschreiber war der Actuar
Albertus

Nach Vortrag der zahlreich eingegangenen Dispensa
tionSgesnche und nach einer einleitenden Rede in welcher
der Präsident den zu Geschworenen einberufenen Herren
die Wichtigkeit ihres Amtes vorhielt und ihnen die gewissen
hafte und gesetzmäßige Ausübung desselben anS Herz legte
sie auch auf die einschlagenden gesetzlichen Bestimmungen
bei Fällung ihres Wahrspruches aufmerksam machte wurde
zur Bildung des Schwurgerichts geschritten uud folgende
Herren ausgeloost und vereidet Jellinghans Rentier in
Giebichenstein Preßler Carl Stärkesabrikant hier
Dr Hertzberg practischer Arzt hier von Funk Major
a D hier Denk Kausmaun in Zörbig Zorn
Gutsbesitzer in Bennstedt Hochbaum Rechts Anwalt
in Eisleben Seeliger Domainenpächter in Kloster Mans
feld Göricke Gutsbesitzer und Schulze in Freiroda
Friedrich Kaufmann hier Sander Fabrikbesitzer hier
Kalderak Buchhalter in Eisleben

Auf der Anklagebank erschien zunächst der Handarbei
ter Carl Wilhelm Rost aus Trotha nach Inhalt der An
klage trotz seines jugendlichen Alters von 2t Jahren bereits
mehrfach wegen Diebstahls bestraft Derselbe legte ein
offenes Geständniß ab Danach hat er am Abend des
18 Juli d I unweit Trotha von einem Wagen mittelst
dessen der Telegraphen Director Böthe seine Rückreise von

Domnitz nach Halle bewerkstelligte unweit Trotha einen
auf dem Trittbrette des Wagens mit Stricken befestigten
Koffer abgeschnitten und nach seiner Wohnung geschafft
Der Koffer Fräulein Caroline Manny gehörig enthielt
werthvolle Pretiosen Schmucksachen Wäsche und Kleidungs
stücke im Werthe von mehreren Hundert Thalern

Dadurch daß Rost S Ehefrau einigen Nachbarinnen
mehrere der im Koffer befindlich gewesenen Sachen zeigte
lenkte sich der Verdacht auf Rost Bei schleunigst veran
staltete Haussuchung fanden sie sich sämmtlich in seiner
Wohnung vor und gelangten so wieder in die Hände der
Eigenthümerin zurück

Da Seitens der Vertheidigung RechtSanwalt Schlieck
mann das Vorhandensein mildernder Umstände behauptet
von dem Staats Anwalt aber bestritten wurde bedürfte es
der Zuziehung der Geschworenen Ihr Verdict lautete
Schuldig unter Verneinung mildernder Umstände

Dem Antrage des Staats Anwalts entsprechend winde
hiernächst Rost zu 2 jähriger Zuchthausstrafe verurtheilt
ihm die Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf gleiche
Zeitdauer untersagt auch die Stellung unter Polizeiaufsicht
für zulässig erklärt

Die nächste Verhandlung betraf das seltene Verbrechen
der Doppelehe dessen die verehelichte Schornsteinfeger Schrödter

Marie Louise verehelichte Kuntze geborene Müller und der
Schcrnstemfeger August Heinrich Schrödter zu Bitterfeld
beschliloigt wurden Der Spmch der Geschworenen lautete
bezüglich deS Ehemanns auf Nichtschuldig bezüglich der Ehe
frau jedoch unter Annahme mildernder Umstände auf Schul
dig worauf dieselbe in Gemäßheit deS vom StaatS Anwalt
gestellten StrafantrageS zu k Monateu Gesängniß verurtheilt
wurde Wir werden morgen di ausführliche Verhandlung
bringen

Die letzte Verhandlung betraf mehrfache Fälschung
von Pfandscheinen des Leihamtes der Stadt Halle durch
den früheren Leihamts Controleur Albert Leise gang
welcher durchgängig ein Geständniß ablegte Inhalts des
selben hat er im Laufe des Jahres 187t zu verschiedenen
Zeiten Pfandschein Formulare entweder mit seinem Na
menSzuge Lg versehen und ausgefüllt oder solche bereits
mit dem Stempel des CuratorS Th Richter versehen und
ausgefüllt d h sie mit Nummern versehen und in ihnen
fingirte Personen welche singirte Sachen zu bestimmtem
Werthe gegen Empfangnahme eines fingirten DarlehnS
deponirt verzeichnet diese so gefälschten Leihhausscheine
durch einen Müller Rejal nnd eine Frau Lippold an den
Agent Robert Rüffer welcher derartige Geschäfte gewerbs
mäßig betreibt gegen Rückkauf veräußern und nach Eintritt
der kurz bemessenen Verfallzeit prolongiren lassen Er will
dabei an Zinsen vom Thaler 5 pro Monat also 2l t
Procent bezahlt haben ohne doch durch die daS Capital
übersteigenden Zinszahlungen von seiner Schuld befreit ge
wesen zu sein im Ganzen überhaupt von Rüffer an Dar
lehn 160 S erhalten und dafür an Zinsen und
Capital demselben bisher die Summe von 485 14
zurückgezahlt haben

Mit Rücksicht auf dieses eigenthümliche Verhältniß zn
Rüffer welches den Leisegang immer wieder zu neuen
Fälschungen getrieben ohne ihm jemals die Aussicht von
diesem Menschen loszukommen zu eröffnen beantragte der
Vertheidiger RechtSanwalt Schlieckmann die Anerkennung
mildernder Umstände

Der StaatS Anwalt schloß sich diesem Antrage voll
ständig an und sprach im Anschluß an den vom Verthei
diger geäußerten Wunsch die Hoffnung aus daß es ihm
gelingen werde auf Grund der heutigen Verhandlung auch
noch andere Personen welche in dem Bewußtsein der von
Leisegang bewerkstelligten Fälschung dergleichen gefälschte
Pfandscheine nach Leisegang s heutiger Mittheilung an sich
gebracht zur Verantwortung zu ziehen

Leisegang erkannte an vereidigter Beamter zu sein
ebenso räumte er die Qualität des hiesigen städtischen Leih
amtS als eine öffentliche Behörde ein Hierauf beantragte
der StaatSanwalt nachdem wegen Leisegang s Geständniß
die Thätigkeit der Geschworenen nicht in Anspruch genom
men worden war die Verurtheilung des Angeklagten wegen
mehrfacher Fälschung öffentlicher Urkunden zu 6 Monaten
Gefängniß Diesem Antrage schloß sich der Gerichtshof an

Schwurgericht Donnerstag den 14 November
Der Handarbeiter Engelhardt auS CreiSfeld mehrfacher

I Betrug im Riickfalle und Diebstahl

Stadt Theater
X Sonntag den 1t November Die Festvorstellung

zur Feier von Schillers Geburtstag wurde durch einen
Prolog von H Lindau eingeleitet welcher von Frl Schil
ling in einer dem Inhalte angemessenen wirkungsvollen
Weise zum Vortrag gebracht wurde

Ja tief schmerzlich berührte es daß Schiller der
edelste der Menschen in der Blüthe seiner Jahre dahinge
rafft nur fruchtlose Arbeit nicht aber die Erfolge sehen
konnte welche sein geliebtes deutsches Volk errungen hat
Seid einig, so rief er und gebt Gedankenfreiheit

Nun ein großer Schritt hierzu ist bereits gethan Hoffen
wir daß Schillers Ideale nicht nur Ideale bleiben

ES folgten die Räuber, jenes Jugendwerk Schillers
über dessen Bedeutung dessen große Vorzüge und große
Mängel bereits Bücher vollgeschrieben sino Wir ersparen
eS uns deshalb hier auf das Stück näher einzugehen und
wollen uus nur einige Bemerkungen über die Darstellung
gestatten

Wenn kürzlich schon die Ausführung des Teil gelinde
gesagt den Eindruck einer unfertigen Leistung machte so
sind wir leider kaum in der Lage über die Räuber ein
günstigeres Urtheil fällen zu können Wir haben Elassiker
verlangt man giebt sie uns aber wo bleibt die classische
Kunst Wir wissen sehr wohl daß wir manchem der Dar
steller hierbei zu nahe treten weil er unter dem Gesammt
eindrnck mitleidet Dieser oder der Andere würde auch bei
genügender Vorbereitung Besseres haben leisten können
wenn Zeit vorhanden gewesen wäre ein Ensemble herzu
stellen

Die Räuber lassen sich aber ebensowenig wie Tell
priluit vlsts abspielen Die nothwendige Folge hiervon ist
daß Schauspieler von denen wir sonst Besseres gewohnt
sind unaufhörlich mit dem Souffleurkasten kokettiren eine
höchst unliebsame Erscheinung welche besonders bei dem
gestrigen Waldlieschen ausfallend zu Tage trat Hierüber
ist man sogar schon in Japan hinweg denn dort giebt es
keine Souffleure mehr conf Werners Reisen in Asien
Wir betonen es nochmals daß wir nicht darauf Rücksicht
nehmen können ob die einzelnen Darsteller einmal oder
sechsmal wöchentlich spielen ob sie ihr Pensum bezüglich
der Menge leisten können oder nicht das Publikum hat
keine Veranlassung sich darum zu kümmern eS urtheilt
nachdem was eS hört und sieht

Die Kunst muß ein absolutes Urtheil vertragen
können nicht nur ein relatives Und ist das Publikum etwa
nicht entgegenkommend genug Sehen wir nicht fast all
abendlich volle Häuser Wahrlich an Theilnahme fehlt es
nicht Thue deshalb auch die ltsr das Ihre Es
ist uuS Spieloper und Operette versprochen worden was
haben wir erhalten außer den flotten Burschen nur
Offenbach Offenbach ist zwar fallen gelassen damit aber
auch alles klebrige Mit der Operette ft eS nun gauz
vorbei den klassischen Sachen wird gesetzt die Kräfte
reichen hierzu aus anscheinend nicht gehörige Sorg
falt zugewendet jetzt bleibt uns noch Kaiisch Kneisel und
Charlotte Birchpseisser

Doch zur Sache Daß die Aufführung der Räuber
mit Schwierigkeiten verknüpft ist verkennen wir durchaus
nicht Der Dichter hat hier ganze Menschen geschildert
Menschen mit grellen Lichtern und tiefen Schatten In
beiden Fällen entweder zu seicht aufgefaßt Zoder zu über
trieben werden diese Menschen zu Carricaturen Es ist
sonach Sache der Kunst das Rechte zu treffen

Der alte Moor um mit der Respectsperson anzufan
gen hat allerdings die Zahl seiner Jahre erfüllt er ist alt
und stumpf zumal im letzten Act ein erlöschendes Licht
Wie ihn aber Herr Gertz darstellte nahm er bereits im
ersten Act unser ganzes Mitleid in Anspruch

Bei Beurtheilung der beiden Hauptfiguren Karl und
Franz müssen wir leider gestehen daß unser Urtheil nicht
unbefangen ist Wir haben diese Rollen von Künstlern
ersten Range darstellen sehen Bei wem dies der Fall ist
der wird zugeben müssen daß man wider Willen gezwun
gen ist diese überall als Maßstab anzulegen Mit Herrn
LeichsenringS Karl könnten wir uns schon vereinba
ren doch war er stellenweise noch zu sehr Graf nicht genug
Räuber dem das Gesetz unter die Füße gerollt ist Wir
wollen jedoch um Kleinigkeiten nicht rechten Er bot jeden
falls noch die beste Leistung Was Hr Leichsenring manch
mal mit seinem Organ zu viel thut daS geht Hrn Schlidt
Franz leider ab Seiner Stimme fehlt Klang und Mo

dnlationsfähigkeit durch welche der Jntriguant unterstützt
von wirkungsvoller Mimik Wahrheit und Heuchelei der
Empfindung auszudrücken vermag Anfänglich konnten wir
nns gar nicht mit ihm befreunden Besser gestalteten sich
die Scenen in denen er ganz aus sich heraus zu gehen hat
z B die GebetSscene im fünften Act

Mit der Rolle der Amalie Frl Schilling haben
wir uns nie befreunden können HohleS Pathos und Phrase
daS ist eS waS nach der starken Beschneidung von dieser
Rolle übrig bleibt Das Pathos darf aber nicht übertrie
ben werden sonst wirkt es komisch

Die drei Räuber Hr Schnell Waller und Zim
mermann blieben hinter den Anforderungen welche
Schiller an diese so grundverschiedenen Charaetere gestellt
hat gänzlich zurück Herr Zimmermann zumal mag
zwar relativ AnerkennenSwertheS geleistet haben ein Spie
gelberg ein Jntriguant im kleinen Style war er nicht
Er darf den Clown nicht so nach Außen kehren

Hrn Gutherh S Magistratsperson war zu karrikirt
Bei aller drastischen Komik welche in ihrem Auftrete liegt
muß sie noch feste menschliche Züge behalten Hr Linke
Daniel war in seiner Rolle nicht sicher wir wollen dies

auf Rechnung der allgemeinen Ealamität bringen Her
mann Herr Müller schien zwar sicherer machte aber
anfänglich den Eindruck als ob er sich in fremder Hau
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fühle Nun wir müssen gestehen dankbar ist die Rolle
gerade nicht

Auch mit der Regie sind wir nicht einverstanden
Solche Scenen wie sie Franz im letzten Acte sich gefallen
lassen mußte als er von den Räubern aus dem Schlosse
getragen und sodann als er in den Thurm hiuabgestoßen
wird beeinträchtigen den Ernst der Handlung und wirken
widerwärtig weil sie einer Abfuhr ähnlich sehen wie sie
dem Don Juan seitens der Teufel zu Theil wird

Sprechsaal
8 Seit mehreren Wochen hat das Wasser der

städtischen Wasserleitung in der Königsstadt Mittelstraße und
auf dem Neumarkt wiederholt einen so garstigen widerlichen
Beigeschmack gezeigt daß dasselbe als Trinkwasser durchaus
ungenießbar war Am letzten Sonnabend wurde das
Trottoir in der Leipzigerstraße längs dem Laufser schen und den
benachbarten Häusern derselben Seite umgelegt Zwei Trottoir
platten aber wurden aus welchem Grunde nicht wieder
eingefügt und so blieben den ganzen Sonntag über in jenem
so vielfach betretenen Trottoir zwei nur spärlich mit Sand
ausgefüllte Lücken welche für unachtsame Passanten zumal
am Abend leicht Veranlassung zu einer ernsthaften Beschä
digung Umknicken des Fußes u dgl werden können Jedem

der einmal in einer anderen größeren Stadt gelebt hat ist
es unbegreiflich wie solche Fahrlässigkeiten in einer werdenden
Großstadt vorkommen können

Erwiederung Auf die in Nr 264 des Tageblatts an
mich gerichtete Anfrage erwiedere ich dem geehrten Herrn Ein
sender daß Verhandlungen der städtischen Behörden welche
in geschlossener Sitzung nicht geheimer gepflogen sind
meistentheils gar nicht unter gewissen Boraussetzungen doch
nur nach ihren allgemeinen Resultaten keineswegs nach ihren
ganzen Zusammenhange und persönlichen Beziehungen besprochen
werden können Trotzdem ist die Klage am Schluß des
Inserates sehr unbegründet das unsere Bürgerschaft über
seine wichtigsten Angelegenheiten welche durch die officiellen
Berichte nicht erschöpfend und motivirt dargestellt werden nur
zu dürftig unterrichtet werde Man kann doch den Behör
den nicht zumutheu daß dieselben die schwebenden Berhaud
lungen mit allen ausgesprochen und nnauSgesprochnen Grün
den und Gegengründen mundrecht referireul Wohl aber
besteht seit Iahren hier ein Kreis städtisch erfahrner
Männer welche für Aufklärung allgemeiner Interessen Zeit
und Arbeit opfern Dem Einsender wird doch bekannt sein
daß jeden Freitag Abend eine Anzahl Männer im Neumarkt
Schießgraben zusammen kommen mit zu dem Zwecke sich und
andere über die Städtischen Interessen zu orientiren derselbe

wird doch wissen daß der Hallesche Wahlverein jeden ersten
Donnerstag im Monat eine öffentlich angezeigte Versammlung
hält in welcher städtische staatliche kirchliche soeiale Fragen
verhandelt werden Dorthin wo nicht die spitze leicht miß
verständliche Feder berichtet dorthin wo Rede und Gegenrede
lebendig und versöhnend stießen gehört die Orientiruug über
dergleichen Dinge und dort werde auch ich dem geehrten Herrn
Einsender zu Frage und Autwort gern bereit stehen

L Hildenhagen
Im Anschluß an unseren neulichen Bericht über

die am 3t v M in Leopoldshall Staßsurt stattgehabte
Kalisalz Licitation möchten wir heute noch darauf hinweisen
daß sich nicht annehmen läßt daß die Actien der Leopolds
haller chemischen Fabriken durch die Flaue auf dem Chlor
calinmmarkte in ihrer bisherigen Rentabilität berührt wer
den sollten Die niedrigen Chlorcaliumpreise finden in den
bedeutend höheren Preisen von Glaubersalz und Brcm und
in der guten Frage für Düngersalze ihre Compensation
dennoch aber bleibt die Erhöhung des Rohsalzpreises Seitens
der betheiligten Regierungen angesichts des flauen Chlov
calinmmarktes als eine nicht zeitgemäße Maßregel anzusehen

Diaeonissenhans Donnerstag 14 November Nachm
3 Uhr Nähverein Um zahlreiche Betheiligung an demselben
bittet die Gönnerinnen unseres Hauses Jordan

Bekanntmachung
Die pro 1873 von ca 766 Hektoliter Bier

zu gewinnenden Hefen sollen
Freitag den 15 November 1872

Vormittag 10 Uhr
in der Prov Jrrenanstalt bei Halle an den
Meistbietenden verpachtet auch zu gleicher
Zeit eine Quantität alte Kupfer Zink Eisen
Knochen Glasscherben diverse Lumpen Tuch
leisten ansrangirtes Schuhzeug u dergl mehr
verkauft werden Der Königl Direktor

Bahnhofsdiebstahl
Am 21 October d I wurde vom hiesigen

Bahnhose eine Kiste enthaltend Kleidungs
stücke c entwendet und am 22 d M im
Thiele schen Garten Hierselbst erbrochen auf
gefunden An dem Inhalte fehlte eine eng
lische Lederhose eine leinene Unterhose zwei
weißleinene Hemden mit A gezeichnet ein
Chemisett mit Kragen ein Paar blauwollene
Socken ein Rassirmesser und ein Zimmer
mannsblei Anzeigen über den Thäter und
Verbleib der Sachen bitte ich mir zu erstatten

Halle den 11 November 1872
Der Staats Anwalt

Halle HubMvr
Am 1 d M tritt ein Nachtrag zum ge

meinschaftliche Tarif zwischen der Berlin
Görlitzer Halle Sorau Gubener und Märkisch
Posener Eisenbahn in Kraft welcher Fracht
sätze von und nach Muskau enthält Exem
plare desselben sind bei den Güter Expeditionen
zu haben

Berlin am 9 November 1872
Die Direktion

Frische Salzbutter 1 A em
pfiehlt Hern Baeutsch

ii Kr 8 K en tletiül
prima Qualität billige Preise

gr Steinstratze 17
3 bis 4 Wispel sehr schöne grotze Lin

sen vorzüglich kochend
kl Sandberg 16b

Steinkohlen versch Sorten Preszsteiue
Briquettes Handformen Steine Knor
pel und Förderlohle liefere ich in Lowrys
und Fuhren unter billigster Berechnung frei
Haus Fr Merseburger Lteg 5

Bestellungen werden auch Markt Nr 3
im Schirmladen entgegengenommen

Besten Weizensaft empfiehlt
Herm Baentsch

Vorzügliche oslsriesische Salzbutter offernt
A Henze Landwe hrst r 3

Magdeburg Sauerkohl
n 1 A bei W Kühne gr Ulrich sstr 11

jkrMviior RaillkvIMsejieii
dunkel 26 Fl lThlr

lichtes 24 A Hall
k IireMröl orter is un H ms

Diese Biere in Originalgebinden
zu Brauereipreisen osserirt

äks R r vtZxüt I 0M3 IiöKlltklM
kiekielieiistein um SaalsMössedkn

Bestellungen werden angenommen bei Herr
Max Gngau vi a vis Bot Garten
Aug Fiedler gr Klansitraße 10
W Kühne gr Ulrichsstraße 1l
O Friedel Sophienftr 7
D Lehmann Leipzigerstraße 105
Gust Rühlemarm Königsplatz 7
W G Schmidt Leipzigerstraße 52
0 Thieme Geiststraße 13
F G Ziegler Manch Kirche 1
1 N Strätzner Geistchor 5

Hausverkauf
Ein Haus in der neuen Promenade be

stehend in 7 St mit Zub Hofraum u Garten
verk C Seiffert Zimmerpol Br unneng 2

Capitalien sind Vt Jahr u dgl Cession
aus mehrere Jahre abzug kl Sandberg 16

Schrotenschuhe Fleischerqasse S
Eine noch neue Handnähmaschine Kettet

stich verk billig Zu ersr in d Exped

Ein noch sehr guter Flügel sowie ein
Zündnadel Jagdgewehr soll veräuderungshalber
verkaust werden Zu erfragen in der Annon
cenexpedition von

Haasenftein H Vogler hier
Einen neuen Uniforms Paletot verkauft

Marlinöberg 4 paU
Knpferdrehspähne

werden zu kaufen gewünscht im
chemischen Institut Mühlpforte 2

Ein nicht zu großes Haus möglichst mit
Garten wird zu kaufen gesucht Näheres

gr Steinstraße 63
Ein Piauoforte sucht zu kaufen

unter M K in der Exped d Bl
Adr

I l IIseitiK K evi I rtr iuiiivii s l el ii in ier xr tviU Iii eI ti eiiti I riIr mit It n
tuiiAsiuasellin i Zvi i tvIlvr esteiit Nt Ar tv A r tiv

ier Ala I iiie ist ii t aiA ier
I vl t vii ti I ei O i tri ti i I I Irt 5
vrl ri e e i r I iiiv ist itivr I IS tvii versvl Zllustrirte preisklätter franco u gratis

SSälimkl eliinvnkabrik vorm trister ck Ilo mann
Nvilin

ieäeilaD i Lalle
VS R m GvIimlÄt 0 Xoeklvij

lirt nmäkrialiktt al KÄIsMii
u viiiMlllt ur MnviBvn unter dlüiK8t rttervetiiuiii

Eine gebrauchte Feldschmiede wird zu kau
fen gesucht Anmeldungen bei

Ed Stückrath gr Märkerstr 11
Einen kl Kanoneuosen s Martinsgasse 2

Werkführer Gesuch
Für eine Nensilber und Mes

fingwaaren Fabrik wird ein Gürtler
oder Gelbgieszer als Werkführer ge
sucht

Offerten beliebe man unter Chiffre
O Zt 3i 8 in der Annoncen Expedi
tion von Haasenstein Sk Vogler hier
niederzulegen

Schuhmacher gesucht
Gute Herreuarbeiter sowie 2 fleißige Arbeiter
auf englische Maschinenarbeit gegen hohen
Lohn wollen sich melden
Engl ische S chuhfabrik gr Steinstr 17

äausruäs LvsvkiWxnvx dsi Ri t st
Zwei tüchtige Arbeiter sucht

Gustav Maun j un am M L B ahnhof
ElN zuverlässiger Arbeiter der Stadt

Dünger aus Gruben herausbringt wird bei
hohem Lohn und dauernder Beschäftigung ges

von G F Kitzing in Diemitz
Ein in Küche und Hauswesen erfahrenes

ordentliches Mädchen wird zu Neujahr gesucht

Zu erfragen gr Märkerstraße 11
Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes

älteres Mädchen wird z 1 Jan 1873 zu
miethen gesucht Näh Geiststr 73 2 Tr

Eine Köchin welche Hausarbeit mit über
nimmt wird zum 1 Jan 1873 nach Weißen
fels gesucht Meldungen

vor dem Geistthor 22 part
Eine Aufwartung wird gesucht

kl KlanSstr l2 im Hofe links

lok maolro noolr Äukmorles m ässs MLinoill rullästüoks Ar Illrlelis
trassv 11 aueii siir Linxs HA vom 8elilsuull aus kütirt

Eine Einlegerin sucht Schmidt S Buchdr
Eine gut empfohlene Kinderfrau wird zur

Pflege eines einjährigen Kindes nach außer
halb gesucht Meldungen Weidenpla n 7

Ein bejahrter aber noch rüstiger Mann
sucht unter bescheid Ansprüchen leichte Besch
wenn auch nicht den ganzen Tag Näh bei

F rau B inneweitz gr Märkerstr 18
WilhelmSstrasze 19 ist ein Familien

LogiS hohes Parterre sofort oder zum
1 Januar 1873 zu vermietheu

Laden nebst Wohnung zu verm u 1 Jan
oder I April zu beziehen Moritzkirche 5

Vom 25 Ootobor kiüts ivü äis Xlinilc iiir
undvmlttvltv ullii null UuiliUiriliikv
täAÜolr von 8 9 im Horsiral 6sr NirurZ
Xliuik Ungnt öltliotic Rölmrxtlunx und
LmtörtiAunA von Ilünstlioken äünsn sto

Dr uivä II 11 viiÄer

St n K für 26 A n St mit Lodenk
für 26 zu Neujahr venn Wucherftr 3

Eme gut möblirte Stube mit schöner Aus
sicht an einen einzelnen Herrn sofort zu ver
miethen Niemeyerftr 7 2 Tr

Ein rnhiges sauber möbl Parterre Zimmer
mit Bett ist zu vermiethen und sofort zu be
ziehen nahe dem Rathswerder 3

Eine möbl Stube mit Schlafzimmer ist
sogleich oder 1 December zu beziehen

am Bahnho f 8 1 Tr
Möbl St an 1 oder 2 Hrn 1 Decem

ber zu v ermie then Königsstr 22/23 2 Tr

Anst Schlafstelle Zapfenstraße 9
Schläfst mit K Leipziger s 44 i m Keller
Schlafstelle steht offen Taubengasse 14
Schlafstelle mit Kost Karzerplan 1 p
Ein großer Boden zu vermiethen

RathhauSgasse 18

Eine Stube ohne Möbel mit Aufwartung
wird möglichst gleich gesucht

Hermann Leipzigers 103

I r mv l aus Berlinist am Sonnabend den 16 und Sonntag
den 17 November in Halle a/S

in HOtel A I ieiivmfür Gicht Hämorrhoidal und solche
Kranke zu sprechen die an MagenkraMpf
und Schwäche leiden

Mit dem heutigen Tage eröffne ich meine
auf dem Steinwege Nr 29 belegene Bäckerei
und bitte ein geehrtes Publikum um günstigen
Zuspruch Sonntag Bäckermeister

Die Regen und Sonnenschirme welche
bei mir zur Reparatur übergeben und seit
sechs Monaten noch nicht abgeholt warte ich
noch vier Wochen im anderen Fall ich die
selben zum Reparaturkostenpre se verkaufe
Friedrich Ernst Spieß Schirmfabrikant

Leipzigerstraße 2

Verlorenein Notizbuch mit Visiten Karten Robert
Ahl Wiederbriuger erhält eine gute Be
lohnung A bzugeben in Stadt Zürich

Ein Notenbuch nebst ewigen Heften
verloren gegangen Es wird gebeten selbi
ges gegen Belohnung abzugeben

Leipzigerstraße 55 2 Tr
Eine schwarz und grau getigerte Jagd

hündin auf den Namen

hörend hat sich verlaufen Gegen Beloh
nung abzugeben Steinweg 4 I

Donnerstag Abend Papricka
Volksküche

Rathhausgasse 9
Donnerstag saure Bohnen n Schweinefleisch

Königl meteorol Station zu Halle
12 November 1872

Stunde
Luftdr

Par Lin

Dunstdr

Par in

Retat
Feucht
Proceut

Lustw

R Grad
Wind

MorgS 6 330,57 2,52 S4 3 3
Mittag 2 3 i0,85 2 63 92 4 0
ÄbdS 10 330,l S 2 2 t 87 28
Vlitt l SS0 kt 2,4 9t 3,4
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Durch persönliche Massen Cinkänfe in den Fabrik
städten bin ich im Stande nachstehende Waaren zu sehr
billigen Preisen abzugeben

Gr Steinstr
8

z M WVilÄechk AatiMche Stück Z Sgr HH HG I C II MM
in fcitter Wolle von 2 3 4 H bis 3 A das Stück
in Cachmir 2 höchst elcgaute W5

Gr Steinstr

kOlrIa ivn

VVollenv
ü pt ÄI tvl 10/4 groß 25 bis 1 A UH/KII ,,I VI, in rcizendcn Sachen von V an WULiIeeieiiv I Niei für Kinder von 7 V G an große von 15 20 Hc

höchst elegant für Theater und Gesellschaften in weis schottisch von 27 an i vt r Z u Avr Vl e tvr Vü l r Q lller
reizende Sachen Stück 5 H Kl

Vz n v ,e i ei mit und ohne Aermel n r I sehr große Auswahl
Für Kinder für Mädchen für Knabenund Alukei reizende Sachen I IUVI

von 10 Sgr an I Z5I U SI reizende Sachen
niturei l K K und SitSH,Zcr xe in seltenen schönen Arrangements schon von l /i Sgr an

Aechte franz Parthickans mit Kanten i allen Farben Dutzend von 2 Thlr an
8ei vier von 3 Sgr an 8 l iv vr mit von der Elle 17 Vi Sgr

und von 3 Sgr in brillanten Abendsarben vou 12 Vs Sgr 8ei i i v undvou 7/ Sgr i i ür vi e ixv

IIIIÄ t IIin enormer Auswahl am Lager von 20 Sgr bis zu 6 Thlr hochfein Ul, tv r liv gestrickte und gewebte hochfein reine Wolle

TLA DIA I tiii N n ii MZUlivueie in Wolle Cachmir Seide von 1 Sgr bis zu 4 Thlr das Stück sehr große Auswahl Ii i ,lei groß und fester Stoff
von IV Thlr an bis 2 Thlr das Stück et, ii vK ivr in Wolle und Baumwolle bis zur größte Sorte Elegante i iu tvi mit gestickten Leiuev
Einsatz undu lr iii,ix iU i,S iviiiii v von 5 Sgr an für Kinder 3 und 4 Sgr

von 2 Sgr an trnn ptl i lei 8el Rv und In V I viitü I erAntzer diesen hier aufgeführten Artikeln bietet mein Lager die mauuigfaltigste Auswahl in Wollwaaren Ich begnüge mich bekanntlich mit
einem sehr kleinen Nutze uud sind deshalb die Preise iiix aber fest

I l Illmi ll I m V Steiyffmße 8 EclMw
UA S ZRKRRLK Eingang R von der Ecke

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxZ uinl duntv0von 1l/ an
I5 zkilti z iit I

von 2 6
neue große Auswahl bei

MXttM 0ll
7K xi Vii

gltilleiltTaschentilchtr
eiüschieden am besten u bissiqsten

qr Steinstr 73

K

M W 1671 lütsrn eo r Oovxr u nt erpsn Dr t er roi8
Lritsr suiLitzvr rsi 5ür Llttnäatlaiiton

1L72 Vol tsvdu Xu t I1uux ru Nos ttu rosss xoläsuv lväaille
Lrstsr und oinslixsr rsi kür Icarto raxliisolis

8ssk n rsokiei uiiä ii allen kuekImiuZIunxvn vorrädliiA
I it keruNF 6sr V olls väix rvviäirtkll uklÄKv von
kt kik 8 wii iltlil8 Ü68 ttjiiimel8 lliul live rilo

ZS NAtt in Lupisrstiotl mit rdsnäruelc unä Kolorit Neid st tstistisoksr Ilsbsrslollts
aUsr I näör VoU t näix in 15 ärsivvöoköntUokön I isksrunASN ü 10

z rL liCiiiI ItC liiItiL lilL r XF für Damen und Herren sowie alle Sorten ILttrvI
A empfiehlt in groszer Auswahl8 Ä gr Märkerstr 2ganz nahe am Markt und an der Leipzigerstvaße

v s Institut d t Mvkt er otlt HIN ä r neue äv kvvädrteii tlaäie xrö tmöxli d,ste Iirauokd r it un6 VoU i 6u x u den O r Xtla ntkiilt iiinivtliek noueito
V r n I r nx u uu t t kt in j tl r IIiu iodt uk äcr lläti 6 r sit

iiM Schchmachermeister
S4 Kr UIis Z lR88ti 34 MMempfiehlt hierdurch sein großes Lager

selbstgefertigter Schuh n Stiefelwaaren
Auch mache ich auf mein bedeutendes Lager wasserdichter

2 u 3fachsöhliger Stiefeln und Stiefeletten für Herren
und Knaben sowie Damenstiefelchen in Zeug mit war
mem Futter mit und ohne Besatz in Kalb Kitt und

xtz G echtem Ziegeuleder mit starkem Bodeu ferner große Aus
wahl von Knaben Uugarstiefelcheu mit und ohne Lack
stulpen und ganz von Lackleder mit und ohne Falten Ball
schuhe und Stiefelchen in AtlaS echter Goldbronze Safian

und Satin überhaupt auf alle in daS Schuhmacherfach schlagenden Artikel aufmerksam

M IIVS S I tL I iKZADonnerstag den 14 November
Das Versprechen hinter m Heerd

Alpenscene mit Gesang und Tanz in 2 Acten von Baumann
Borher Ein Blumenstrauß für Jedermann

Iiolpiül vrstr 104

I I W ttK r empfiehlt weiße Gardinen jeden Genres
Kattun n Köper Gardinen neueste Muster

oLsrirsn Tu billiAsin i oiss

M m ag r Geracr rcinwollciicr Klc Scrstoffc d n
prächtigsten Farben halte den geehrten Damen zu den solidesten festen Preisen angelegentlich

empfohlen Z 5Z tS Leipzigerstraße 34

Ergebenste Anzeige
I M von Wiite 8eImI eii i 8tiMtteii

Sür SRamv Z iin Z MinrI i
in Leder Tuch Serge Plüsch sowie Filzschuhe u Schroteuschuhe mit n ohne
Ledersohlen Filzpantoffel VN 1 os n ästktil zu billigsten Preisen empfiehlt einem

geehrten Publikum ergebenst am Markt Trvdtl 1
TZ7 dem Eingang der Börse gegenüber AZl

Gummischuh Lager hallbarstes Fabrikat SV Aros n on äotsil billigst bei
am Markt Trödel 1

Weiße Ballschuhe und Stiefeletten empfehle zur gefälligen Beachtung
ZtAHlVt am Ätar k Trödel 1 dem Eingang der Börse gegenüber

Familien Nachrichten
Berbindnngs Anzeige

Ihre am heutigen Tage vollzogene eheliche
Verbindung zeigen hierdurch ergebenst an

Otto Reubke
Balesca Reubke geb Rocco

Halle den 12 November 1872

AM Theater
Donnerstag den l i November

Letzte Vorstellung im 1 Abonnement

Der Fabrikant
Schauspiel in 3 Acten von Devrient

Havelm Hr Ha erstroh
ftür di R di,ctio vermttwvrNich O Btrtram Druck der Buchdrucker d,0 Wais nhaus i
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